
Stadtteilzeitung Lobeda
www.jenalobeda.de

Mai 2011

Nummer 159  14. Jahrgang

Anspruchsvolle Fassade

Seite 2

Lesen Sie auch:

Park auf dem Lobdeburgtunnel

Seite 2

Preise für  „Kunst an der Autobahn“
Der Slogan, der Jena seinerzeit zum
Titel „Stadt der Wissenschaft“ verhalf,
er war erneut erfolgreich: „Willkom-
men im Paradies“ – so begrüßten
Engel in der damaligen Bewerbungs-
präsentation die Menschen am Bahn-
hof der Saalestadt. Was seinerzeit
den Wissenschaftsrat überzeugte,
sagte nun auch der fünfköpfigen Jury

unter Vorsitz von Wolfram Stock zu:
Den ersten Preis erhielt der Schrift-
zug „JENA PARADIES“ von Frank Sei-
ler (Jena). Weitere Preise erhielten
„Jena aus Licht“ von Christhard Kunze
(Bielefeld) sowie „ein zeichen für jena“
von Jürgen Bieler (Jena) und
„Leuchtbogen“ von Rüdiger Tamschick
(Stuttgart).

Jury-Mitglied  Dr. Albrecht Schröter
fasste die Ziele des deutschlandweit
in Kunstzeitschriften beworbenen
Wettbewerbs so zusammen: „Es gilt,
das positive, moderne Image der Stadt
zu vermitteln und auf die hohen Po-
tentiale zu verweisen“. Jena habe mehr
zu bieten, als man von der Autobahn
aus erfassen könne. Das hört sich
moderater an als der Ausschrei-
bungstext, der vor allem bei Lobedaern
nicht unumstritten war: „Die negati-

ven Assoziationen, die viele Men-
schen in Ost und West beim Anblick
von Plattenbauten haben, bestehen
jedoch weiter und prägen bei Erst-
besuchern oder Vorbeifahrenden
entlang der Autobahn das Bild von
Jena. Die Wenigsten denken
angesichts der Wohnblöcke von
Neulobeda an Lichtstadt, an Schiller

oder Zeiss, Abbe und Schott, an Ro-
mantik, Botanischen Garten oder Pla-
netarium, an Universität oder opti-
sche Industrie, an Kunst und Kultur“.

122 Beiträge waren bei der Stadt ein-
gegangen. Die Entscheidung muss-
te mehrfach verschoben werden.
Auch wenn die Preisträger keinen An-
spruch auf Realisierung ihrer Idee ha-
ben, werden derzeit Möglichkeiten
geprüft, den einen oder anderen Bei-
trag doch noch umzusetzen. Auch
Ortsteilbürgermeister Volker Blumen-
tritt, der an der Entscheidung mitge-
wirkt hatte,  setzt darauf. Hoffnungen
auf  Mittel aus dem Botho-Graef-
Kunstpreis der Stadt Jena für die Um-
setzung sind allerdingsunbegründet.
Das betonte auch die zuständige
Sachbearbeiterin für Kunst bei
JenaKultur, Evelyn Halm. Der renom-

JENA PARADIES –der Schriftzug erinnert

an Hollywood. Der Entwurf stammt von

Frank Seiler (Jena)

Mit dem dritten Preis ausgezeichnet wur-

de die Idee von Jürgen Bieler (Jena), die

an den optischen Gerätebau erinnert

In der engeren Auswahl : die Leuchtturm-

Metapher von Hermann Blechschmidt

(Jena)

mierte Preis sei ein Wettbewerb, der
sich an ausgewiesene Künstlerinnen
und Künstler wende. Für die Umset-
zung müssen auch hier andere
Finanzquellen erschlossen werden.
Am Wettbewerb „Kunst an der Auto-
bahn“ konnten sich dagegen alle be-
teiligen, die Interesse hatten – unab-
hängig von der Profession.
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Seit die Wege auf dem Lobdeburg-
tunnel fertiggestellt sind, nutzen die
Lobedaer den neuen Park zum Jog-
gen, Radfahren oder zum Spazieren-
gehen. Die Modellierung orientiert
sich am umgebenden Landschafts-
raum, sie schwingt in ähnlichen Bö-
gen. Es ist ein Erlebnis, vom Tunnel
aus in das Saaletal zu schauen. Auf
der anderen Seite bietet auch der
Blick zur Lobdeburg und in Richtung
Stadtroda interessante Perspektiven.
Derzeit werden noch die letzten Pflan-
zungen vorgenommen, doch im Mai
sollen die Arbeiten abgeschlossen
sein. Rund 340 Bäume, fast 18.000
Sträucher, 760 Heckenpflanzen, über
26.000 Stauden und 200.000 Blumen-
zwiebeln wurden in die Erde gebracht.
Streuobstwiesen wechseln mit blü-
henden Abschnitten und Hecken. Es
gibt Sitzmöglichkeiten und einen Aus-
sichtspunkt. Auf Tafeln wird über die
gesamte Baumaßnahme, den Aus-
bau der A4 bei Lobeda und die
Lärmschutzeinhausung informiert.

Noch schützen Zäune das Anwach-
sen der Gehölz- und Buschzonen
gegen Verbiss und Vandalismus. Es
wird aber nicht lange dauern, bis die
Gesamtgestaltung deutlich zu sehen
ist. Bis 2013 wird die so genannte Fer-
tigstellungs- und Entwicklungspflege
durch das Landesamt für Bau und
Verkehr durchgeführt. Danach über-
nimmt die Stadt Jena den Park.

Das Stadtteilbüro lädt zum Stadteil-
spaziergang über den grünen Tunnel
ein. Dirk Busch vom Autobahnamt
wird die Grüngestaltung vorstellen. In-
formation unter Tel. 36 10 57
Treffpunkt: Dienstag, 17.5. 14 Uhr
Emil-Wölk-Straße (Bauspielplatz)

Park auf dem Tunnel Fassade: preisverdächtig?

Modern und äußerst geschmackvoll
präsentiert sich die Balkonfassade in
der Werner-Seelenbinder-Straße 16
und 18, nachdem die Hüllen gefallen
sind. Das im Mai letzten Jahres von
jenawohnen begonnene Vorhaben ist
damit fast zur Hälfte fertiggestellt.
Von außen erhalten nun die drei rest-
lichen Eingänge 20, 22, und 24 Voll-
wärmeschutz. Innen werden die Kel-
ler in die Kur genommen und die
obersten Geschosse gegen Wärme-
verlust geschützt. Auf den Balkonen
haben die Bewohner Platz dazu ge-
wonnen. Die anspruchsvolle Farb-
gestaltung in Orange, Weiß und
Schwarz verdichtet sich an den
Häuserkanten zu Farbakkorden. Das
Ensemble wäre damit durchaus ein
Kandidat für den Jenaer Fassaden-
preis.

Kunstführer für Lobeda

Ende April ist im Stadtteilbüro ein
Flyer erschienen, der über die
Kunstwerke im öffentlichen Raum
informiert. 34 verschiedene Arbei-
ten, die im Laufe der jungen Orts-
geschichte von Lobeda aufgestellt
wurden, sind mit Künstlernamen
und Daten verzeichnet. Vorgeschla-
gen wird auch je eine Route für
Lobeda-Ost und Lobeda-West, über
die Plastiken, Brunnen oder Wand-
gemälde erkundet werden können.
Frühere Kunstspaziergänge hatten
großes Interesse gefunden und sol-
len wiederholt werden. Der Lobedaer
Kunstführer ist der erste seiner Art in
Jena. Er macht deutlich, dass die ur-
sprüngliche Idee, den Stadtteil mit
Kunst aufzuwerten und die Auf-
enthaltsqualität zu verbessern, nach
wie vor Bestand hat.

Ende gut?

Die lange Geschichte um die Nutzung
des ehemaligen Arbeits- und Finanz-
amtes findet nun doch ein glückliches
Ende. Linimed, zuletzt Besitzer der
Immobilie, hat den Komplex an einen
Investor aus Meerbusch verkauft. Der
beabsichtigt, rund 500 Appartements
und Wohnungen im Verlauf der nächs-
ten Jahre auszubauen. Am Standort
sollen 14 Millionen Euro investiert
werden.

Bauen in Gemeinschaft

Die Stadt Jena will Baugemeinschaften
unterstützen. Dies ist eine  neue Form
der Bildung von Wohneigentum, die u.a.
in Hamburg, Tübingen, Leipzig oder
Dresden bereits regen Zuspruch findet.
Am 18.Mai  um 17.30 Uhr findet im Ple-
narsaal (Rathaus) eine Auftakt-
veranstaltung zum Thema Bauen und
Wohnen in der Gemeinschaft „Bau-
gemeinschaften“ statt.
Neben Vertretern der Stadtverwaltung
werden auch Referenten aus Erfurt,
Tübingen, Leipzig sowie Vertreter von
Baugemeinschaften anwesend sein.
Ziel ist es, die Umsetzung – Wohnen
und Bauen in der Gemeinschaft – zu
erläutern und Fragen zu beantworten.
Weitere Informationen erhalten Sie un-
ter Jena 495130  bzw. 495132.

Gedenktafel angebracht

Anlässlich des 30. Todestages von
Matthias Domaschk hat jenawohnen
an der nach ihm benannten Straße in
Lobeda-West eine Gedenktafel ange-
bracht. Der Oppositionelle, den das Mi-
nisterium für Staatssicherheit der DDR
willkürlich interniert hatte, kam aus
bisher ungeklärten Ursachen am 12.
April 1981 in der Untersuchungs-
haftanstalt in Gera ums Leben.

In leuchtenden Farben präsentieren sich

zwei schon fertig gestellten Eingänge der

Werner-Seelenbinder-Straße.

Die Linien schwingen mit der Umge-

bung: Es ist ein Erlebnis, über den

Lobdeburgtunnel zu laufen

Gedenktafel

für Matthias

Domaschk vor

dem Service-

Center von

jenawohnen in

Lobeda
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Veranstaltungen

„Die gläserne Fackel“
Anlässlich der DVD-Premiere des
Fernsehfilms „Die Gläserne Fackel“
laden das Stadtteilbüro und das Mo-
bile Kino für Jung und Alt zur Filmvor-
führung und zum Gespräch mit
Drehbuchautor Wolfgang Held und
Zeitzeugen ein. Der Film erzählt die
bewegende Chronik des traditions-
reichen Unternehmens Carl Zeiss
Jena und die Schicksale der ihm ver-
bundenen Wissenschaftler, Techniker
und Handwerker, die in wechselnden
Zeitläufen den Weltrang der Firma
behaupteten. Er wurde in und um
Jena gedreht. An den Dreharbeiten
nahmen neben bekannten Darstellern
auch viele Jenaer als Statisten teil.
Zeitzeugen können sich noch im
Stadtteilbüro Lobeda (Tel: 03641/36
10 57) oder bei Frank Müller vom
Mobilen Kino Thüringen melden
(Tel. 01577/ 94 25 991 oder Mail:
filmmueller@yahoo.de).
Mittwoch, 4.5. 16 Uhr und 19 Uhr
Galerie

Urlaubsbilder mit VIDEOaktiv
„Wie kann ich meine Urlaubsbilder se-
henswerter gestal ten?“ – Der
traditionsreiche Videoamateurverein
VIDEOaktiv JENA lädt zum Erfah-
rungsaustausch ins Stadtteilzentrum
LISA ein.
Di, 10.5. 18 Uhr Klubraum LISA

Museumsnacht 2011
Geräusche - Klang - Akustik: hinter
dieser Überschrift verbergen sich zur
Langen Nacht der Museen in Jena am
13. Mai 24 geräuschvolle, aufregen-
de, anregende, experimentierfreudige
und klangvolle Orte.
Infos unter: www.jena.de/de/
museumsnacht_startseite/174347

„Kinderlandverschickung“
Während des zweiten Weltkrieges
wurden Schulkinder aus besonders
bombengefährdeten Großstädten mit
ihren Lehrern in vorwiegend ländliche
Gebiete verschickt, u.a. in die Tsche-
choslowakei und Österreich. Ellen
Soubeyrand liest im Stadtteilbüro aus
dem Buch „Lagerzeit - Die Kinderland-
verschickung, wie ich sie erlebte“, das
aus Sicht der neunjährigen Ellen,
Tochter eines Essener Studienrates,
geschildert ist.
Dienstag, 31.5. 16 Uhr

Familie & Co

Kinderakademie 10-15 Jahre
Die Kinderakademie lädt 8-12 Jährige
zu „Natur- und Erlebnistagen“ auf den
Abenteuerspielplatz ein. Geplant sind
Wanderungen in die Natur mit Spielen
und Picknick. Informationen und Anmel-
dungen unter Tel. 63 50 90 oder per
Mail: team@klex-jena.de
Samstag, 7.5. , 14.5.  und 21.5.
jeweils 14-18 Uhr

Großes Familienfest in Lobeda
Kinder, Eltern und Großeltern sind am
Sonntag, 8. Mai von 14 -18 Uhr zum
großen Familienfest rund um die Ga-
lerie eingeladen. Die Besucher erwar-
tet ein buntes Unterhaltungs- und
Musikprogramm, Experimente für Kin-
der, Bastelstände, Familienfotos,
Spielaktionen und vieles mehr. Das
Fest wird vom KOMME e.V. und Ein-
richtungen des Arbeitskreises Eltern-
arbeit organisiert und bietet neben
Unterhaltung und Spiel auch viele In-
formationen für Familien.
Für das leibliche Wohl ist natürlich
auch gesorgt!
Sonntag, 8.5. 14-18 Uhr Galerie

Jenaer Familienwandertag
Zum Internationalen Tag der Familie
lädt das Familienbündnis am 14.5.
von 10-16 Uhr zum Wandertag rund
um den Otto-Schott-Platz ein.
Schirmherren sind Oberbürgermeis-
ter Dr. Albrecht Schröter und der ehe-
malige Weltklassegeher Hartwig
Gauder. Die Startnummern für 1 €€  gibt
es im Familienzentrum, im Klex und
vor Ort.
Sonnabend, 14.5. 10-16 Uhr

Sternstunden-Familienkino
„Coraline“ - Die zehnjährige Coraline
erlebt herrliche Abenteuer in einer
Parallelwelt und bemerkt zunehmend,
dass sie sich in Gefahr befindet. Ein
Film voller Phantasie.
Sonntag, 29.5. 10 Uhr KuBuS

Sport

Jena bolzt
Der Verein midnight-fun lädt am Sonn-
tag, 1. Mai um 16 Uhr zum Infoturnier“
am Bolzplatz Allendeplatz (bei Regen
Turnhalle Emil-Wölk-Straße) ein. Vor-
gestellt wird das Projekt „Jena bolzt“,
das von Mai bis September an verschie-

denen Jenaer Bolzplätzen stattfinden
wird.
Infos unter 0162 / 188 28 68 oder un-
ter fussballprojekt@googlemail.com

2. Copa Courage 2011
Fairplay nicht nur im Sport: der zweite
Courage-Cup in Lobeda bietet neben
dem Streetsoccerturnier integrierte
Workshops zu den Themen Diskrimi-
nierung, Migration und Zivilcourage.
Veranstalter ist die Koordinierungs-
und Kontaktstelle KoKont.
Infos unter Tel. 23 66 06-Anmeldung
unter kokont@t-online.de oder 1 Stun-
de vor Anpfiff vor Ort.
Sonntag, 15.5. ab 11 Uhr

Jazz- und Modern-Dance-Turnier
Der Verein Showballett Formel I e.V.
richtet am 29.5. den jährlichen
Leistungsvergleich im Jazz- und Mo-
dern-Dance im Sporthallenkomplex
Lobeda-West aus. Ab 13 Uhr tritt die
Jugendliga, ab 16 Uhr die Oberliga an.
Sonntag, 29.5. ab 13 Uhr

Sportabzeichentag
Der Stadtsportbund bietet auf dem
Sportplatz in Lobeda-West die Abnah-
me des Sportabzeichens in allen Al-
tersklassen an. Am Vormittag sind
Schulen eingeladen, der Nachmittag
steht allen Sportbegeisterten zur Ver-
fügung.
Dienstag, 31.5. 9-18 Uhr

Sonstiges

Die Studenten Phillip Pältz, Julia Strobel

und Freya-Geertje Barthel (v.l.) freuen sich

auf viele interessierte Hobbykünstler.

Noch bis Sonnabend, 30.4. jeweils von

10-17 Uhr laden sie Jung und Alt zum

Mitmachen beim Kunstprojekt "Lobeda

zeigt sich" am KuBuS ein.

Die Präsentation der entstandenen

Kunstwerke findet zur Jenaer Museums-

nacht am 13.5. statt.
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Drackendorfer Park

Sa, 28.5. 14 Uhr Parksingen der Jenaer
Chöre
Lobeda-Altstadt

So, 1.5. 10 Uhr Maibaumsetzen auf dem
Rathausplatz

Sa, 7.5. 19 Uhr Friedensfeuer an der
Lobdeburgklause

Sa, 21.5. 20 Uhr Tanzparty Standard und
Latein im Bärensaal

So, 22.5. 10 Uhr Blasmusik-Konzert an
der Lobdeburgklause

Galerie/Stadtteilbüro, Karl-Marx-Allee 28,
Tel. 36 10 57

So, 8.5. 14-18 Uhr Familienfest
Fr, 13.5. 16 Uhr Museumsnacht-Präsen-

tation Galerie „Lobeda zeigt sich“
Mo, 16.5. 17 Uhr „Wo der Spaß aufhört“

– Lesung mit Peter Ensikat (Veranstal-
ter: Wahlkreisbüro Dr. Lukin)

Mi, 18.5. 16 Uhr Erzählcafé – „Schloss
Altenburg“ – Fürstenlinie Sachsen-Go-
tha-Altenburg

Stadtteilzentrum LISA, Werner-Seelen-
binder-Straße 28a, Tel. 49 28 35

So, 1.5. ab 14 Uhr
Großes Gartenfest zum 1. Mai mit

Kinderprogramm, Hüpfburg, Moden-
schau, Liveband, Tanzstudio P70 und
musikalischer Unterhaltung mit Mario
Scherzer

Mi, 4.5. 19 Uhr Sitzung Ortsteilrat
Sa, 7.5. 16 Uhr Festveranstaltung 20

Jahre „Hilfe für Kinder von Tschernobyl“
Di, 10.5. 18 Uhr VIDEOaktiv Jena
Sa, 14.5. 21 Uhr Familientanz mit DJ

Jensen
Di, 17.5. 14 Uhr Kabarettprogramm mit

Uschi Amberger

KuBuS, Theobald-Renner-Str. 1a, Tel., 53
16 55

Di, 10.5. 18 Uhr Feuerabend – der
KuBus stellt den Grill, Essen und Trin-
ken bitte selbst mitbringen

Fr, 13.5. 20 Uhr Salsa Crashkurs und
Party (Eintrittskarten der Museums-
nacht gelten)

So, 29.5. 10 Uhr Sternstunden-Familien-
kino

Sportangebote bitte direkt erfragen
DRK-Seniorenzentrum, Ernst-Schneller-
Straße 10, Tel. 33 46 14

Mi, 4.5. 10 Uhr Wanderung (Treffpunkt:
Saalbahnhof)

Di, 10.5. 14.30 Uhr Vortrag Vorsorge-
vollmacht und Patientenverfügung

Di, 17.5. Ausfahrt Osterburg Weida (An-
meldung bis 6.5.)

Do, 19.5. 14 Uhr Maitanz (Anmeldung
bis 17.5.)

Do, 26.5. 12 Uhr Fahrt in die Toskana-
Therme (Anmeldung bis 24.5.)

Regelmäßige Angebote bitte direkt er-
fragen
AWO-Begegnungsstätte, W.-Seelen-
binder-Straße 28a, Tel. 35 87 71

Mi, 4.5. 10 Uhr Kleine Wanderung
So, 8.5. Sonntagswanderung Dracken-

dorf-Schafberg-Langer Grund (Bitte an-
melden)

Mi, 18.5. Große Wanderung
Mo, 23.5. 12.30 Uhr Fahrt ins „Am- Vieh-

Theater“ nach Beulbar (Bitte anmelden)
Regelmäßige Angebote bitte direkt er-
fragen
Seniorenzentrum Käthe Kollwitz,
Schlegelstr.1, Tel. 3 770

Mi, 11.5. 9.30 Uhr „Die Söhne der gro-
ßen Bärin“ – Indianerfilm (DEFA)

Do, 12.5. 18.30 Uhr „Erzähl mal was von
früher“ – Kaminabend

Mo, 23.5. 15 Uhr Seniorentanzgruppe
„Fröhlicher Kreis“

Do, 26.5. 14.30 Uhr Gemeinsamens Sin-
gen mit DRK-Singgruppe

Kinder- und Jugendzentrum KLEX,
Fregestraße 3, Tel. 63 50 90

Sa, 7.5. 14 Uhr Kinderakademie “Natur-
erlebnistage” auf dem Bauspielplatz

Di, 10.5. 14 Uhr Wikingerschach Tur-
nier

Fr, 13.5. 18 Uhr Besuch der Jenaer
Museumsnacht

Fr, 27.5. 15 Uhr Is(s) was!? – regionale,
nationale u. internationale Leckereien

Regelmäßige Angebote für Eltern: Mi
15 Uhr Elterncafé, Do 9.30 Uhr Eltern-
Kind-Zeit

Service / Kontakte

AWO Fachdienst für Migration und
Integration, Kastanienstraße 11
Telefon 8741-100
Arbeiterwohlfahrt (AWO)

Wohnberatung, Formularhilfe, Beratung
Telefon 35 87 71
Hospiz Jena e.V.

Vorsorgeberatung, Patientenverfügung
Tel. 22 63 73
24 h- Notfalltelefon: 0160/444 68 62
Stadtteilbüro

Rechtsberatung ALG I, ALG II, Sozialrecht,
Bewerbungssprechstunde Tel. 36 10 57
Termine:

3.5. Ombudsstelle ALG II  Tel. 44 36 62
3.5. Schiedsstelle Lobeda Ost Tel. 372869

Streetwork lädt zum „S.O.F.A.“
Die beiden Streetworker Sabine
Stolzenberg und Tomm Reinhardt, die
ihren Sitz etwas abseits im Treffpunkt
in Lobeda-Ost haben, werden ab Mai
jeweils donnerstags von 15-18 Uhr an
der Skateranlage Lobeda-West anzu-
treffen sein. Sie stehen für alle als
Ansprechpartner zur Verfügung und bie-
ten mindestens ein SOFA zum Hinset-
zen für Kinder oder Jugendliche an, die
kreative Ideen in Lobeda umsetzen
möchten, Probleme mit Eltern oder
Schule haben, oder für Anwohner und
Eltern, die einen Austausch über
jugendspezifische Belange möchten.
Jeder ist herzlich willkommen! Street-
work wird auch als Informations-
plattform für Vereine und Aktionen im
Stadtteil fungieren, d.h. andere Einrich-
tungen können über uns an diesem Tag
ihre Veranstaltungen bewerben. Wei-
tere Aktionen wie YO-BE, die „Kater-
tüte“, Diabolo, Wikingerschach u.v.m.
warten auf die Jugendlichen.
Start: Donnerstag, 5.5. 15-18 Uhr

Grillsaison im LISA eröffnet
Jeden Freitag brennt ab 17 Uhr der Rost
im LISA-Restaurant. Vorbeischauen
lohnt sich!

Veranstaltungshinweise

Sabine Stolzenberg und Tomm

Reinhardt ab Mai mit dem S.O.F.A. in

Lobeda-West


